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Europäisches Finanzaufsichtssystem (ESFS)



Verfahrens‐
 phasen

SchlichtungsVf
•Ad hoc

 

bestelltes 

 
Gremium
•Conciliation vs. 

 
Mediation – wohl 

 
Gestaltungsfreiheit 

 
des Gremiums
•Streitbeilegungsvers

 
uch innerhalb einer 

 
zu setzenden Frist 

 
(die Komplexität und 

 
Dringlichkeit 

 
berücksichtigt

Nach Vorstellung der 

 
Ksion wird Gros der 

 
Fälle auf dieser Stufe 

 
erledigt.

EntscheidungsVf
•Bei Scheitern der 

 
Vermittlung erstellt 

 
ad hoc

 

Gremium  1 

 
Beschlussentwurf
•Mitteilung und 

 
Fristsetzung an 

 
Adressaten zur 

 
Stellungnahme (wohl 

 
auch durch Gremium 

 
möglich)
•Beschlusserlass 

 
durch Rat der 

 
Aufseher (grds. mit 

 
einfacher Mehrheit)

Kein SchiedsVf  →

 
europ. VwHandeln

Unmittelbares 

 
AnordnungsVf
•Wenn nat. Behörde 

 
dem vorgehenden 

 
Beschluss nicht 

 
nachkommt
•Wenn Versicherer 

 
unmittelbar 

 
anwendbare 

 
europäische 

 
Vorgaben nicht 

 
erfüllt
•Jede erforderliche 

 
Maßnahme kann 

 
angeordnet werden

Durchgriffsrecht 

 
EIOPAs ist ultima 

 
ratio

BeschwerdeVf
•Beschwerdeinstanz 

 
gemeinsame 

 
Beschwerdeausschu

 
ss von EIOPA, EBA & 

 
ESMA 
•Beschwerdegegenst

 
and inter alia  jeder 

 
Beschluss nach Art. 

 
19 EIOPA‐VO
•2‐Monatsfrist
•Kein 

 
Suspensiveffekt

BeschwerdeVf 

 
erinnert an dtsches 

 
WiderspruchsVf 

 
nach §§

 

68 ff VwGO

KlageVf
•Klagegegenstand ist 

 
Beschluss des 

 
Beschwerdeausschus

 
ses (passivlegitimiert 

 
aber wohl EIOPA) 
•Klagegegenstand ist 

 
auch jeder Beschluss 

 
EIOPAs gegen den 

 
keine 

 
Beschwerdemglk
•Aktivlegitimiert ist 

 
Adressat (insb. auch 

 
nat. Behörde) und 

 
unmittelbar und 

 
individuell 

 
betroffene Person

Vorfrage

 
Eröffnung des 

 
Anwendungsber

 
eichs des Art. 19 

 
EIOPA‐VO

Überblick

Versicherungsaufsichtsrechtliche Streitbeilegung – Jens Gal



Versicherungsaufsichtsrechtliche Streitbeilegung – Jens Gal

Vorfrage: Anwendungsbereich des Artikel 19 EIOPA‐VO



Versicherungsaufsichtsrechtliche Streitbeilegung – Jens Gal

(1) Wenn eine zuständige Behörde in Fällen, die in den in Artikel 1 
 Absatz 

 
2 

 
genannten 

 
Rechtsakten 

 
festgelegt 

 
sind, 

 
mit 

 
dem 

 Vorgehen 
 

oder 
 

dem 
 

Inhalt 
 

einer 
 

Maßnahme 
 

einer 
 

zuständigen 
 Behörde 

 
eines 

 
anderen 

 
Mitgliedstaats 

 
oder 

 
deren 

 Nichttätigwerden 
 

nicht 
 

einverstanden
 

ist, 
 

kann 
 

die 
 

Behörde 
 unbeschadet 

 
der 

 
Befugnisse 

 
nach 

 
Artikel 

 
17 

 
auf 

 
Ersuchen 

 
einer 

 oder mehrerer der betroffenen zuständigen Behörden nach dem in 
 den 

 
Absätzen 

 
2 

 
bis 

 
4 

 
des 

 
vorliegenden 

 
Artikels 

 
festgelegten 

 Verfahren 
 

dabei 
 

helfen, 
 

eine 
 

Einigung 
 

zwischen 
 

den 
 

Behörden 
 

zu 
 erzielen.
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(1) Wenn eine zuständige Behörde in Fällen, die in den in Artikel 1 
 Absatz 

 
2 

 
genannten 

 
Rechtsakten 

 
festgelegt 

 
sind, 

 
mit 

 
dem 

 Vorgehen 
 

oder 
 

dem 
 

Inhalt 
 

einer 
 

Maßnahme 
 

einer 
 

zuständigen 
 Behörde 

 
eines 

 
anderen 

 
Mitgliedstaats 

 
oder 

 
deren 

 Nichttätigwerden 
 

nicht 
 

einverstanden 
 

ist, 
 

kann 
 

die 
 

Behörde 
 unbeschadet 

 
der 

 
Befugnisse 

 
nach 

 
Artikel 

 
17 

 
auf 

 
Ersuchen 

 
einer 

 oder mehrerer der betroffenen zuständigen Behörden nach dem in 
 den 

 
Absätzen 

 
2 

 
bis 

 
4 

 
des 

 
vorliegenden 

 
Artikels 

 
festgelegten 

 Verfahren 
 

dabei 
 

helfen, 
 

eine 
 

Einigung 
 

zwischen 
 

den 
 

Behörden 
 

zu 
 erzielen.
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(1) Wenn eine zuständige Behörde in Fällen, die in den in Artikel 1 
 Absatz 

 
2 

 
genannten 

 
Rechtsakten 

 
festgelegt 

 
sind, 

 
mit 

 
dem 

 Vorgehen 
 

oder 
 

dem 
 

Inhalt 
 

einer 
 

Maßnahme 
 

einer 
 

zuständigen 
 Behörde 

 
eines 

 
anderen 

 
Mitgliedstaats

 
oder 

 
deren 

 Nichttätigwerden 
 

nicht 
 

einverstanden 
 

ist, 
 

kann 
 

die 
 

Behörde 
 unbeschadet 

 
der 

 
Befugnisse 

 
nach 

 
Artikel 

 
17 

 
auf 

 
Ersuchen 

 
einer 

 oder mehrerer der betroffenen zuständigen Behörden nach dem in 
 den 

 
Absätzen 

 
2 

 
bis 

 
4 

 
des 

 
vorliegenden 

 
Artikels 

 
festgelegten 

 Verfahren 
 

dabei 
 

helfen, 
 

eine 
 

Einigung 
 

zwischen 
 

den 
 

Behörden 
 

zu 
 erzielen.
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(1) Wenn eine zuständige Behörde in Fällen, die in den in Artikel 1 
 Absatz 

 
2 

 
genannten 

 
Rechtsakten 

 
festgelegt 

 
sind, 

 
mit 

 
dem 

 Vorgehen 
 

oder 
 

dem 
 

Inhalt 
 

einer 
 

Maßnahme 
 

einer 
 

zuständigen 
 Behörde 

 
eines 

 
anderen 

 
Mitgliedstaats 

 
oder 

 
deren 

 Nichttätigwerden 
 

nicht 
 

einverstanden 
 

ist, 
 

kann 
 

die 
 

Behörde 
 unbeschadet 

 
der 

 
Befugnisse 

 
nach 

 
Artikel 

 
17 

 
auf 

 
Ersuchen 

 
einer 

 oder mehrerer der betroffenen zuständigen Behörden nach dem in 
 den 

 
Absätzen 

 
2 

 
bis 

 
4 

 
des 

 
vorliegenden 

 
Artikels 

 
festgelegten 

 Verfahren 
 

dabei 
 

helfen, 
 

eine 
 

Einigung 
 

zwischen 
 

den 
 

Behörden 
 

zu 
 erzielen.
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Erste Stufe: Conciliation oder Mediation?
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(2) 
 

Die 
 

Behörde
 

setzt 
 

den 
 

zuständigen 
 

Behörden 
 

für 
 

die 
 Schlichtung 

 
ihrer 

 
Meinungsverschiedenheit 

 
eine 

 
Frist 

 
und 

 
trägt 

 dabei 
 

allen 
 

relevanten 
 

Fristen, 
 

die 
 

in 
 

den 
 

in 
 

Artikel 
 

1 
 

Absatz 
 

2
 genannten Rechtsakten festgelegt sind, sowie der Komplexität und 
 Dringlichkeit 

 
der 

 
Angelegenheit 

 
Rechnung. 

 
In 

 
diesem 

 
Stadium 

 handelt die Behörde als Vermittlerin.

Gemäß
 

Art. 41 Abs. 2 EIOPA‐VO handelnd durch ein 
 durch den Rat der Aufseher einzusetzendes 

 unabhängiges Gremium



Versicherungsaufsichtsrechtliche Streitbeilegung – Jens Gal

(2) 
 

Die 
 

Behörde 
 

setzt 
 

den 
 

zuständigen 
 

Behörden 
 

für 
 

die 
 Schlichtung

 
ihrer 

 
Meinungsverschiedenheit 

 
eine 

 
Frist 

 
und 

 
trägt 

 dabei 
 

allen 
 

relevanten 
 

Fristen, 
 

die 
 

in 
 

den 
 

in 
 

Artikel 
 

1 
 

Absatz 
 

2
 genannten Rechtsakten festgelegt sind, sowie der Komplexität und 
 Dringlichkeit 

 
der 

 
Angelegenheit 

 
Rechnung. 

 
In 

 
diesem 

 
Stadium 

 handelt die Behörde als Vermittlerin.



Versicherungsaufsichtsrechtliche Streitbeilegung – Jens Gal

(2) Die Behörde setzt
 

den zuständigen Behörden für die Schlichtung 
 ihrer 

 
Meinungsverschiedenheit 

 
eine 

 
Frist

 
und 

 
trägt 

 
dabei 

 
allen 

 relevanten 
 

Fristen, 
 

die 
 

in 
 

den 
 

in 
 

Artikel 
 

1 
 

Absatz 
 

2 
 

genannten 
 Rechtsakten 

 
festgelegt 

 
sind, 

 
sowie 

 
der 

 
Komplexität 

 
und 

 Dringlichkeit 
 

der 
 

Angelegenheit 
 

Rechnung. 
 

In 
 

diesem 
 

Stadium 
 handelt die Behörde als Vermittlerin.
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Zweite Stufe: Entscheidung als Schiedsrichter?
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(3) 
 

Erzielen 
 

die 
 

zuständigen 
 

Behörden 
 

innerhalb 
 

der 
 

in 
 

Absatz 
 

2 
 genannten Schlichtungsphase keine Einigung, so kann die 

 
Behörde

 gemäß
 

dem 
 

Verfahren 
 

des 
 

Artikels 
 

44 
 

Absatz 
 

1 
 

Unterabsätze 
 

3 
 und 

 
4

 
einen 

 
Beschluss 

 
mit 

 
verbindlicher 

 
Wirkung 

 
für 

 
die 

 betreffenden 
 

zuständigen 
 

Behörden 
 

erlassen, 
 

mit 
 

dem 
 

die 
 zuständigen Behörden dazu verpflichtet werden, zur Beilegung der 
 Angelegenheit bestimmte Maßnahmen zu treffen oder von solchen 
 abzusehen, um die Einhaltung des Unionsrechts zu gewährleisten.
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(3) 
 

Erzielen 
 

die 
 

zuständigen 
 

Behörden 
 

innerhalb 
 

der 
 

in 
 

Absatz 
 

2 
 genannten 

 
Schlichtungsphase 

 
keine 

 
Einigung, 

 
so 

 
kann 

 
die 

 
Behörde 

 gemäß
 

dem Verfahren des Artikels 44 Absatz 1 Unterabsätze 3 und 
 4 

 
einen 

 
Beschluss

 
mit 

 
verbindlicher 

 
Wirkung 

 
für 

 
die 

 
betreffenden 

 zuständigen Behörden erlassen, mit dem die zuständigen Behörden 
 dazu 

 
verpflichtet 

 
werden, 

 
zur 

 
Beilegung 

 
der 

 
Angelegenheit 

 bestimmte 
 

Maßnahmen 
 

zu 
 

treffen 
 

oder 
 

von 
 

solchen 
 

abzusehen, 
 um die Einhaltung des Unionsrechts zu gewährleisten.
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Dritte Stufe: Unmittelbare Anordnung gegenüber 
 Marktteilnehmer
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(4) 
 

Unbeschadet 
 

der 
 

Befugnisse 
 

der 
 

Kommission 
 

nach 
 

Artikel 
 

258 
 AEUV 

 
kann 

 
die 

 
Behörde, 

 
wenn 

 
eine 

 
zuständige 

 
Behörde 

 
ihrem 

 Beschluss 
 

nicht 
 

nachkommt 
 

und 
 

somit 
 

nicht 
 

sicherstellt, 
 

dass 
 

ein 
 Finanzinstitut 

 
die 

 
Anforderungen 

 
erfüllt, 

 
die 

 
nach 

 
den 

 
in 

 
Artikel 

 
1 

 Absatz 2 genannten Rechtsakten unmittelbar auf dieses anwendbar 
 sind, einen Beschluss im Einzelfall an das betreffende Finanzinstitut 
 richten 

 
und 

 
es 

 
so 

 
dazu 

 
verpflichten, 

 
die 

 
zur 

 
Einhaltung 

 
seiner 

 Pflichten im Rahmen des Unionsrechts erforderlichen Maßnahmen 
 zu treffen, einschließlich der Einstellung jeder Tätigkeit.
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(4) 
 

Unbeschadet 
 

der 
 

Befugnisse 
 

der 
 

Kommission 
 

nach 
 

Artikel 
 

258 
 AEUV 

 
kann 

 
die 

 
Behörde, 

 
wenn 

 
eine 

 
zuständige 

 
Behörde 

 
ihrem 

 Beschluss 
 

nicht 
 

nachkommt 
 

und 
 

somit 
 

nicht 
 

sicherstellt, 
 

dass 
 

ein 
 Finanzinstitut die 

 
Anforderungen 

 
erfüllt, 

 
die

 
nach 

 
den 

 
in 

 
Artikel 

 
1 

 Absatz 
 

2 
 

genannten 
 

Rechtsakten 
 

unmittelbar 
 

auf 
 

dieses 
 anwendbar 

 
sind, 

 
einen 

 
Beschluss 

 
im 

 
Einzelfall 

 
an 

 
das 

 
betreffende 

 Finanzinstitut 
 

richten 
 

und 
 

es 
 

so 
 

dazu 
 

verpflichten, 
 

die 
 

zur 
 Einhaltung 

 
seiner 

 
Pflichten 

 
im 

 
Rahmen 

 
des 

 
Unionsrechts 

 erforderlichen 
 

Maßnahmen 
 

zu 
 

treffen, 
 

einschließlich 
 

der 
 Einstellung jeder Tätigkeit.
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(4) 
 

Unbeschadet 
 

der 
 

Befugnisse 
 

der 
 

Kommission 
 

nach 
 

Artikel 
 

258 
 AEUV 

 
kann 

 
die 

 
Behörde, 

 
wenn 

 
eine 

 
zuständige 

 
Behörde 

 
ihrem 

 Beschluss 
 

nicht 
 

nachkommt 
 

und 
 

somit 
 

nicht 
 

sicherstellt, 
 

dass 
 

ein
 Finanzinstitut 

 
die 

 
Anforderungen 

 
erfüllt, 

 
die 

 
nach 

 
den 

 
in 

 
Artikel 

 
1 

 Absatz 2 genannten Rechtsakten unmittelbar auf dieses anwendbar 
 sind, 

 
einen 

 
Beschluss 

 
im 

 
Einzelfall 

 
an 

 
das 

 
betreffende 

 Finanzinstitut 
 

richten 
 

und 
 

es 
 

so 
 

dazu 
 

verpflichten, 
 

die 
 

zur 
 Einhaltung 

 
seiner 

 
Pflichten 

 
im 

 
Rahmen 

 
des 

 
Unionsrechts 

 erforderlichen 
 

Maßnahmen 
 

zu 
 

treffen, 
 

einschließlich 
 

der 
 Einstellung jeder Tätigkeit.
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Vierte Stufe: Beschwerdeverfahren nach Art. 60 EIOPA‐VO
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(1) 
 

Eine 
 

natürliche 
 

oder 
 

juristische 
 

Person, 
 

einschließlich 
 

der 
 zuständigen 

 
Behörden, 

 
kann 

 
gegen 

 
einen 

 
gemäß

 
den 

 
Artikeln 

 
17, 

 18 
 

und 
 

19 
 

getroffenen 
 

Beschluss 
 

der 
 

Behörde, 
 

gegen 
 

jeden 
 anderen 

 
von 

 
der 

 
Behörde 

 
gemäß

 
den 

 
in 

 
Artikel 

 
1 

 
Absatz 

 
2 

 genannten 
 

Rechtsakten 
 

der 
 

Union 
 

getroffenen, 
 

an 
 

sie 
 

gerichteten 
 Beschluss

 
sowie 

 
gegen 

 
Beschlüsse, 

 
die 

 
an 

 
eine 

 
andere 

 
Person 

 gerichtet 
 

sind, 
 

sie 
 

aber 
 

unmittelbar 
 

und 
 

individuell 
 

betreffen, 
 Beschwerde einlegen.
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(2) 
 

Die 
 

Beschwerde 
 

ist 
 

samt 
 

Begründung 
 

innerhalb 
 

von 
 

zwei 
 Monaten 

 
nach 

 
dem 

 
Tag 

 
der 

 
Bekanntgabe 

 
des 

 
Beschlusses 

 
an 

 
die 

 betreffenden 
 

Person 
 

oder, 
 

sofern 
 

eine 
 

Bekanntgabe 
 

nicht 
 

erfolgt 
 ist, innerhalb von zwei 

 
Monaten 

 
ab 

 
dem 

 
Tag, 

 
an 

 
dem 

 
die 

 
Behörde 

 ihren 
 

Beschluss 
 

veröffentlicht 
 

hat, 
 

schriftlich 
 

bei 
 

der 
 

Behörde 
 einzulegen. 
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(2) 
 

Die 
 

Beschwerde 
 

ist 
 

samt 
 

Begründung 
 

innerhalb 
 

von 
 

zwei 
 Monaten 

 
nach 

 
dem 

 
Tag 

 
der 

 
Bekanntgabe 

 
des 

 
Beschlusses 

 
an 

 
die 

 betreffenden 
 

Person 
 

oder, 
 

sofern 
 

eine 
 

Bekanntgabe 
 

nicht 
 

erfolgt 
 ist, innerhalb von zwei 

 
Monaten 

 
ab 

 
dem 

 
Tag, 

 
an 

 
dem 

 
die 

 
Behörde 

 ihren 
 

Beschluss 
 

veröffentlicht 
 

hat, 
 

schriftlich 
 

bei 
 

der 
 

Behörde 
 einzulegen. 
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(3) 
 

Eine 
 

Beschwerde 
 

nach 
 

Absatz 
 

1 
 

hat 
 

keine 
 

aufschiebende 
 Wirkung. 

Der 
 

Beschwerdeausschuss 
 

kann
 

jedoch 
 

den 
 

Vollzug
 

des 
 angefochtenen 

 
Beschlusses 

 
aussetzen, 

 
wenn 

 
die 

 
Umstände 

 
dies 

 nach seiner Auffassung erfordern.  
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Fünfte Stufe: Gerichtsverfahren nach Art. 61 EIOPA‐VO
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(1) Im Einklang mit Artikel 263 AEUV kann vor dem Gerichtshof der 
 Europäischen 

 
Union 

 
Klage 

 
gegen 

 
einen 

 
Beschluss 

 
des 

 Beschwerdeausschusses
 

oder, 
 

in 
 

Fällen, 
 

in 
 

denen 
 

kein 
 Rechtsbehelf 

 
beim 

 
Beschwerdeausschuss 

 
möglich 

 
ist, 

 
der 

 
Behörde 

 erhoben werden.

(2) 
 

Im 
 

Einklang 
 

mit 
 

Artikel 
 

263 
 

AEUV 
 

können 
 

die 
 

Mitgliedstaaten 
 und 

 
die 

 
Organe 

 
der 

 
Union 

 
sowie 

 
jede 

 
natürliche 

 
oder 

 
juristische 

 Person 
 

Klage 
 

vor 
 

dem 
 

Gerichtshof 
 

der 
 

Europäischen 
 

Union 
 

gegen 
 Beschlüsse der Behörde erheben.
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